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Die Kapitalrentenſteuer
Die Einkommenſteuer trifft bekanntlich den geſammten Er

werb des Menſchen die ganze Summe welche er aus ſeinen
Einnahmen zur Befriedigung ſeiner Bedürfniſſe übrig behält
nachdem er die zum Erwerb ſeines Einkommens unerläßlichen
Ausgaben und die Zinſen ſeiner Schulden bezahlt hat Daneben
giebt es andere Steuern welche nicht auf dem geſammten
Einkommen ſondern nur auf gewiſſen Zweigen deſſelben ruhen
So ruht die Gebäudeſteuer auf dem Einkommen welches
jemand aus dem Beſitze eines Hauſes bezieht die Grundſteuer
auf demjenigen welches er aus der Bewirthſchaftung eines
landwirthſchaftlichen Grundſtücks und die Gewerbeſteuer auf
demjenigen welches er aus dem Betriebe eines Gewerbes be
zieht Man faßt dieſe verſchiedenen Steuern unter dem Namen
von Ertragsſteuern zuſammen

Wenn man alle verſchiedene Einkommenszweige mit Ertrags
ſteuern belegt ſo erhält man gleichwohl nicht daſſelbe Reſultat
als wenn man eine Einkommenſteuer auferlegt denn es waltet
zwiſchen beiden ein ſehr erheblicher Unterſchied ob Bei der
Einkommenſteuer wird Rückſicht darauf genommen ob jemand
Schulden hat und welche Zinſen er von dieſen Schulden zu
zahlen hat bei der Ertragsſteuer wird auf die Schulden keine
Rückſicht genommen Man hält ſich an die Sache und nicht
an die Perſon Von dieſem Gebäude und von jenem Landgute
iſt eine beſtimmte Summe zu zahlen niemand fragt danach
ob es der Eigenthümer ſchuldenfrei beſitzt oder ob es mit

ypotheken überlaſtet iſt Ebenſowenig wird danach ge
ragt ob ein Gewerbe mit eigenem oder mit er

borgtem Kapital betrieben wird Der Steuerpflichtige muß
ſeine Steuern vorab ohne Rückſicht auf ſeine perſönliche
Leiſtungsfähigkeit bezahlen gleich wie er Hypothekenzinſen
bezahlen muß Es kann feinem Zweifel unterliegen daß die
Einkommenſteuer gegenüber den Ertragsſteuern die höhere
Form der Beſteuerung iſt Hiſtoriſch iſt der Gang überall
der geweſen daß man mit Ertragſteuern den Anfang gemacht
hat und daß aus dieſen erſt die Jdee der Einkommenſteuer

gewonnen worden iſt eJetzt will man nun eine neue Ertragsſteuer einführen die
Kapitalrentenſteuer Man will den Erwerb aus zinsbarem
Geldkapital ebenſo treffen wie man den Erwerb aus un
beweglichem Eigenthum und aus Gewerbebetrieb trifft Es
würden dann ſämmtliche Quellen des Einkommens neben der
Einkommenſteuer auch von einer Ertragsſteuer getroffen
werden ſämmtliche bis auf den auf perſönlicher Arbeit be
ruhenden Erwerb der in der That einer beſonderen Schonung
bedürftig iſt weil er der Störung durch Krankheit ausgeſetzt
iſt und mit dem Leben erliſcht und unter keinen Umſtänden
auf die Nachfolger übergeht Dieſe neue Ertragsſteuer ſoll
mit demſelben Mangel behaftet werden mit dem die übrigen
Ertragsſteuern behaſtet ſind es ſoll auf die dem Einkommen
a Wer ſtehenden Schulden keine Rückſicht genommen
werden

An ſich iſt der Gedanke gar nicht abzuweiſen daß der auf
reinem Geldkapital beruhende Erwerb eine höhere Steuer
tragen kann als bisher Dieſer Erwerb geht unverkürzt auf
die Erben über Der Arzt der Rechtsanwalt der Künſtler
können aus dem Ertrage ihrer Thätigkeit eine reiche ja glän
zende Einnahme beziehen und dennoch wenn ſie ſterben ihre
Familie in dürftiger Lage zurücklaſſen Der Gutsbeſitzer und
der S laſſen ihrer Familie den Stamm ihres Ver
mögens zurück aber es ſteht keineswegs feſt daß der Sohn
dieſes Vermögen in gleich fruchtbringender Weiſe verwalten
wird wie es der Vater gethan hat und die Wahrſcheinlichkeit
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Eva und Pandora
Bekanntlich gilt es für unfein Damen nach ihrem Tauf

ſchein zu fragen Nur Standesbeamte Richter und Geiſtliche
allenfalls vertraute Freundinnen erhalten kalendariſche Auf
ſchlüſſe die der übrigen Welt Geheimniß bleiben Wenn wir
mit Verachtung der guten Sitte die beiden Damen welche
unſere Ueberſchrift uns vorſtellt fragen welche von beiden die
ältere ſei ſo werden wir ſo fabelhafte Zahlen zu hören
bekommen daß uns beinahe das Denken ausgeht Hier handelt
es ſich nicht um eine Differenz von Jahren oder Jahrzehnten
ſondern um Jahrhunderte und Jahrtauſende Beide ſind alt
z alt Von der Eva wiſſen bereits die ſemitiſchen Schöpfungs

ſagen von der Se ſingen ſchon die älteſten Ueberliefe
rungen der griechiſchen Mythologie So wenig Moſes den

Heſiod gekannt hat ſo wenig a Pandora jemals der Eva
begegnet ſein Und doch ſtehen die beiden Frauen einander
ſehr a ja dem Auge des unbefangenen Prüfers erſcheinen
ſie wohl gar als ein und daſſelbe Weib

Der alkteſtamentliche Mythus von der Erſchaffung der Eva
aus einer Rippe des Mannes iſt bekannt ebenſo die Ver
r Adams durch ſein von der Schlange bethörtes Weib

ach Heſiod bildete Hephäſtos das Weib aus Erde und Waſſer
und gab ihr menſchliche Stimme Kraft und jungfräuliche
Geſtalt Athene verlieh ihr weibliche Kunſtfertigkeit Aphrodite
Anmuth und Liebreiz Hermes Dreiſtigkeit und gewinnende
Schalkheit deshalb erhielt ſie den Namen Pandora die all
beſchenkte Nachdem Zeus ihr noch eine v h Büchſe
mit auf den Weg e hatte ſandte er ſie auf die Vöelt
Prometheus der Vorbedacht warnt ſeinen Bruder Epiwmetheus
den Nachbedocht aber dieſer achtet der Warnung nicht ſondern
nimmt die Pandora auf und macht ſie zu ſeinem Weibe Nun
hat das ſelige Leben der Menſchen ein Ende r hebt

den Deckel von der Büchſe und herqus fliegen alle
Menſchen zu peinigen und zu verderben nur die Hoffnung die
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daß dies geſchehen werde ſchwindet in außerordentlicher Weiſe
wenn nur minorenne Erben zurückbleiben Wer aber ſeinen
ganzen Lebensunterhalt nur durch Kuponſchneiden erworben
hat kann wenigſtens die Sicherheit mit in das Grab nehmen
daß dieſes Geſchäft nach ſeinem Tode ebenſo gut und ſo er
folgres betrieben werden wird wie er ſelber es betrieben hat

ieſen Gedanken daß das Geldkapital eine höhere Steuer
tragen ſoll als die übrigen Einkommenszweige kann man
nun ſehr füglich dadurch verwirklichen daß man im Einkommen
ne vorſchreibt es ſolle von dieſem Einkommen ein
etwas höherer Prozentſatz erhoben werden als bisher Wenn
man aber zu dieſem Mittel nicht greift ſondern anſtatt deſſen
den Fehler begeht eine beſondere Kapitalrentenſteuer zu ſchaffen
ſo trifft man damit nicht den Kuponſchneider den man
doch in erſter Linie in das Auge gefaßt hat ſondern man
ſchädigt den Landwirth und den Gewerbsmann der einen
Theil ſeines Vermögens in ſolchen Papieren angelegt hat die
in jedem Augenblicke liquide zu machen ſind

Bei der heutigen Geſtaltung unſerer Erwerbsverhältniſſe
hat die Verfügung über jeder Zeit bereite Baarmittel
für jeden im Gewerbsleben P Mann einen beſonders
hohen Werth Sie allein ſetzt ihn in den Stand
jede günſtige Konjunktur zu Einkäufen oder Verbeſſerungen in
der wirkſamſten Weiſe wahrzunehmen und jeder ungünſtigen
Konjunktur erfolgreich zu begegnen ohne ſich in mißliche
Kreditoperationen einzulaſſen Und dieſe Verfügung über baare
Mittel ſichert er ſich wenn er einen gewiſſen Betrag von
ſicheren Papieren hinlegt und ſich darauf ein Lombardkonto
eröffnen läßt follte er zu dieſem Behufe auch Schulden aufnehmen
müſſen Ein Landwirth wird unter Umſtänden ſehr weiſe
handeln wenn er eine Hypothek aufnimmt um für unvorher

n Fälle über einen Baarbeſtand verfügen zu können
er kleine Zinsverluſt den er darum erleidet kann durch eine

einzige günſtige Konjunktur vollkommen überwogen werden

Kapital legt ohne Rückſicht darauf daß er auf daſſelbe ſchon
Hypothekenzinſen zu zahlen hat ſo macht man ihm eine ſolche
wirthſchaftliche Operation unmöglich

Politiſche Ueberſicht
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus hat die Be

beendigt Die von der Regierung getroffenen Verfügungen
wurden mit 177 gegen 137 Stimmen gutgeheißen

Die Verhandlungen im engliſchen Unterhauſe über
das gegen die v beantragte Tadels votum werden
von der letzteren allem Anſcheine nach abſichtlich in die Länge
gezogen weil ſie denkt bald günſtigere Nachrichten aus Suagakin
und von Khartum mittheilen zu können oder weil ſie über
haupt auf irgend einen Glücksfall hofft welcher geeignet ſein
könnte die Erbitterung über ihre bisherige egyptiſche Politik
zu beſchwichtigen Jnzwiſchen kommt es ihr bei den Liberalen
zu gute daßz auch die Oppoſition durchaus keine Vorſchläge
einer beſtimmten anderen Politik vorbringt ihre feſteſte Stütze
hat ſie jedoch an der Thatſache daß die Liberalen kaum daran
denken können ſie fallen zu laſſen ehe die großen Reform
geſetze durchgebracht ſind Jnzwiſchen ſucht ſich das Kabinet
hinter der Autorität Gordons zu decken es hat zu dieſem
Zwecke den ihm von dem General Gordon behufs Regelung
der Verhältniſſe im Sudan mitgetheilten Plan veröffentlichen
laſſen Auf das Gelingen dieſes Planes hat man vorläufig
ſeine ganze Hoffnung geſetzt Jn der weiteren Debatte über das
Tadelsvotum im Unterhauſe am Freitag erklärte der Präſident
des Lokal Government Board Dilke es beſtehe kein Zweifel

trügeriſche blieb in der Büchſe zurück als Pandora ſchnell
den Deckel wieder ſchloß Durch das Weib alſo ſind die
Uebel in die Welt gekommen dem Manne zur Strafe als des
Hauſes Noth iſt ihm die verhängnißvolle Gabe beigeſellt
durch das Weib hat der Tod Gewalt erlangt denn durch die
Fortpflanzung des Geſchlechts wird das unſterbliche Leben des
Einzelnen unmöglich gemacht Jſt nicht auch im bibliſchen
Mythus das Weib das Unglück des Mannes der Tod die
Strafe der Sünde die Hoffnung der einzige Troſt der armen
Vertriebenen iſt nicht Eva die Pandora und Pandora
die Eva

Pfui wie abſcheulich höre ich die Leſerinnen ausrufen
Und daß uns gerade der Laienprediger das anthun muß der
uns gegen den alten Griesgram Schopenhauer in Schutz
genommen ein ganzes Feuilleton mit unſeren Thränen an
gefüllt und wie es ſich gehört die Frau den größten Schatz
des Mannes hat Mit Gunſt meine Damen nicht
ich habe dieſe Mythen gedichtet ſondern hevräiſche und griechiſche
Poeten Und außerdem es ſind eben Mythen phantaſtiſche
Erfindungen Maärchen für große Kinder unterhaltende und

u FabelnIlſo doch tieffinnig Alſo könnten Phyſiologen und e
logen doch ſo unartig ſein dieſes luftige Fabelgewebe auf ſeinen
reglen und unzerſtörbaren Gehalt zu Niemand wirdes ihnen verwehren ſo wenig Phüloſop en und Sittenlehrer

ſich das Recht nehmen laſſen die moſaiſche und heſiodiſche
Darſtellung der Erſchaffung des Weibes zur Verherrlichung
der Frauen zu verwerthen

Pandora das Kunſtwerk des Hephäſtos der Liebling aller
Götter von denen ſie mit Gaben überhäuft wird das Ent
zücken und die Wonne des Mannes iſt das nicht das Weib
in ſeiner Schönheit mit ſeinen Triumphen in ſeiner Herrſchaft
Eva die Lebenſpenderin vom Manne ſelbſt durch Gottes Hand
ebildet zur Gattungseinheit mit ihm beſtimmt in unauslöſch
icher Sehnſucht von ihm begehrt iſt das nicht das Weib

in ſeiner heiligen Pflicht als Lebensgefährtin und Gehilfin des
annes
Aber nur die kurzſichtigſte Schmeichelei nur die unmänn

te für das Saalthal

Wenn man ihm aber eine Ertragsſteuer auf das erborgte H

rathung der Ausnahmemaßregeln am Freitag fortgeſetzt und
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darüber daß die Miſſion des General Gordon einen ent
ſcheidenden Erfolg haben werde Beträchtliche engliſche Streit
kräfte ſollten am 19 d in Suagkin eintreffen Die engliſche
Regierung habe ihre Verantwortlichkeit erweitert da ſie nun
auch für die Ordnung an der Küſte des Rothen Meeres ver
antwortlich ſei während ſie es bisher nur für die Ordnung im
eigentlichen Egypten geweſen General Gordon habe jede von
ihm geforderte Unterſtützung erhalten und es werde ihm au
jede weitere Unterſtützung die er etwa verlangen ſollte zu thei
werden Das Prinzip der engliſchen Politik ſei die egyptiſche
Herrſchaft zurückzuziehen wo das ife terhalten derſelben falſ
ein würde ſie zu verbeſſern wo ſie ſegensreich und nation

ſei und wie am Rothen Meere von England und anderen
Nationen zur Unterdrückung des Sklavenhandels benutzt werden
könne Gladſtone erklärt auf eine Anfrage die Regierung ſei
der Anſicht daß die Koſten für die nach England gehenden
Truppenmannſchaften und Offiziere von England zu tragen
ſeien Hierauf wurde die Berathung über das Tadelsvotum
vertagt Wie der Daily Telegraph erfährt würde der für
den Sudan geforderte Kredit 250,000 Pfd Sterſ betragen
Die engliſche Regierung hat einen Antrag des Generals Wood
die egyptiſche Armee mit der Expedition zum Entſatze Tokars
kooperiren zu laſſen abſchlägig beantwortet mit der Motivirung
daß die egyptiſche Armee lediglich mit der Vertheidigung des
eigentlichen Egypten worin Sudan nicht einbegriffen ſei an
eworben ſei General Graham wird mit dem letzten nach
uakin beſtimmten Truppentransport am W früh von

Suez abgehen Aus Suakin wird gemeldet daß die hervor
ragendſten Anführer derjenigen Stämme welche ſich ueuntral
verhalten an dem drei Stunden von Suagkin entfernten
Handuk Well eine Verſammlung abgehalten und beſchloſſen
hätten Osman Digma aufzufordern ihr Gebiet zu reſpektiren
anderenfalls würden ſie gegen ihn kämpfen Kaſſala iſt von
den Jnſurgenten beſetzt Eine Depeſche des Contreadmirals

ewett aus Suakin vom Freitag ſagt es gehe alles gut dieerſte Abtheilung der Marine Infanterie ſei eingetroffen

Dr Schweinfurth hat von Kairo aus unterm 3 über
die Miſſion des General Gordon und die Lage in
Egypten das folgende Schreiben an Mr Allen den Sekretär
der britiſchen AntiSklaverei Geſellſchaft in London gerichtet

General Gordon zog wie ein Meteor durch Kairo Jch
vermochte nicht ihn zu ſprechen da er den ganzen Tag über
ſehr beſchäftigt war allein ich bin ſicher daß er ſeine Aufganicht nur erfüllen ſondern einen vollſtändigen Erfolg erringen
wird Die Lage in Chartum iſt nicht ſo verzweifelt wie man
glaubt Für einige Monate wird dort noch Ruhe herrſchen dader Mahdi ſeinen Sieg nicht weiter verfolgen kann Der Fluß
bildet ein unüberwindliches Hinderniß er kann den Nil jetzt
nicht überſetzen da alle Boote fortgenommen ſind erſt im
April bildet ſich unterhalb der Jnſel Aba eine Furth um denFluß zu durchwaten Der Nil iſt in Chartum doppelt ſo breit
als in Kairo und dies erklärt es warum ein Aufſtand in dem
Gezirah zwiſchen dem Weißen und Blauen Nil niemals Wurzel
faſſen kann Eine andere Urſache iſt ſeine Armee und der
Zuſtand in dem ſie ſich gegenwärtig befindet Der Mahdi hat
keine regulären Truppen er hat ſeine Soldaten aus den Reihen
der Bevölkerung herausgehoben ſie haben i ganz genug andem Kriege und wünſchen nach Hauſe zurückzukehren Sezn

werden ſie überdies gerade gezwungen denn ſoll es im
kommenden Jahre keine Hungersnoth geben für welche alle
Siege keinen Erſatz bilden ſo müſſen die Felder während der
nächſten Wochen beſtellt werden Gordon wird auf dieſe Weiſe
Zeit gewinnen um ſeine wunderbar ſchnellen Auskunftsmittel
zu gebrauchen von denen er ſchon ſo vielfache Beweiſe gegeben
hat Jch finde daß die engliſchen Blätter ſehr unglaubwürdige
Bemerkungen über ſeine politiſchen Anſchauungen machen
Meiner Ueberzeugung nach hat er ſeine eigenen Pläne mit
denen er die Welt überraſchen wird Seit der ennung

lichſte Weiberanbetung kann überſehen daß das weibliche
Element eine Quelle unermeßlicher Leiden für das Leben der
Menſchen geworden iſt Dieſe Leiden mögen nothwendig ſein
für das Zuſtandekommen der Ehe für den Beſtand der Gat
tung für die Geſtaltung des Familienlebens aber ſie werden
dennoch als Leiden empfunden Jn Frankreich iſt es län
üblich wenn irgendwo eine politiſche Jntrigue ein geſellſchaft
licher Skandal eine familiäre Tragödie ruchbar wird unwill
kürlich zu fragen oü est la feomme Wo ſteckt die Frau
welche die Jntrigue angezettelt den Skandal verurſacht das
Herz gebrochen hat J nicht der in Liebe himmelhoch jauch
zende zugleich der n ode betrübte Jüngling Raubt ihm
nicht der holde Wahnſinn Vernunft und Ruhe Kraft und

e Wie viele Männer werden ruinirt durch unhäusliche
gefallſüchtige verſchwenderiſche Weiber Welche Hekatombenvon GEeſundbeit Glück Vermögen werden auf den Altären
der zur liederlichen Dirne gewordenen Venus geopfertnicht mancher Epimetheus hen bitter bereut den i
verſtändigeren Bruders Prometheus überbört zu haben Sind
nicht Weiber auch die Sirenen Weiber die Erhnnien Weiber
die Bacchantinnen

Ja aber Weiber doch auch die Grazien und Muſen ſchmol
len meine Leſerinnen Und gottlob haben ſie Recht Eva
die Urmutter iſt längſt zum Staube geworden Pandora das
Götterkind längſt zum Olymp entſchwebt Aber die uralten
ſind ewig neu und ewig jung Wo das Herz eines Mannes
in Liebe erglüht da ſucht und findet er in dem Weibe ſeiner
Wahl ſein anderes Jch ſein Eigenthum Fleiſch von ſeinem
Fleiſch und Bein von ſeinem Bein Wo ein Weib in
und Schönheit erblüht da ſteht in bezauberndemPandora da von allen Göttern mit verſch 73
ausgeſtattet Gattin und Mutter Prieſterin undUnd blieb nicht als das berückende Weib die undeilvolle
Büchſe erſchloß und alle Uebel der Erde ſich über das Menſchen

eſchlecht verbreiteten unverſehrt die freundliche und getreuz
offnung zurück



ns und des neuen Miniſteriums herrſcht hier eine weitKeßee Stimmung das Vertrauen Chrt ehe und wir hoffen

daß die nicht wiederkehren wird Die Epoche
der Paſchawirthſchaft iſt abgethan und dies hat man in erſter
Reihe Gordon zu danken der nie aufhörte ſeinen Finger auf
die Peſtbeule zu legen von der das Land nunmehr hoffentlich
dauernd befreit iſt
Jn Tongking iſt gegenwärtig vollſtändige Stille ein

etreten Eine unbedeutende Recognoscirung wurde kürzlich im
ngeſichte einer bedeutenden feindlichen Streitmacht von Hanvi

aus gegen Bacninh zu unternommen die Franzoſen würden
jedoch ehe es noch zu einem Angriffe kam zurückgerufen Die
IJnformationen über Bacninh ſind äußerſt widerſprechend
Einige behaupten daß ein heftiger Widerſtand zu gewärtigen
ſei andere erklären daß ſich die Chineſen in keinen Kampf
einlaſſen und die Feſtung räumen werden Der Angriff ſollte
am 12 Febr nach dem Eintreffen General Millots mit

inzuziehung von 3000 Mann der zur Verſtärkung angelangten
ruppen zur Nachtzeit ausgeführt werden 8000 Mann ſollten

von den Kanonenbooten unterſtützt in drei Kolonnen vor
rücken Die Kanonenboote und eine auf einem Hügel bei dem
Kanal der Stromſchnellen aufgeführte Bergbatterie ſollten die
Beſchießung Bacninhs bewirken Unter dem Schutze dieſes Feuers
ſollte der Angriff ausgeführt werden Einleitungen wurden
getroffen um den Chineſen den Rückzug nach Baothanh Thur
Langſan und über die chineſiſche Grenze abzuſchneiden Der
Vertheidigungszuſtand Kantons iſt der folgende Die
Bogue Forts ſind mit 4000 Mann beſetzt Jn Theping und
den benachbarten Plätzen ſtehen etwa 20,000 Mann die jeden
Augenblick zuſammengezogen werden können Die erſtgenannten
Forts ſind mit ſieben 25 Tonnen Geſchützen und einer gern

ahl kleinerer glattgebohrter Kanonen armirt Die Inſeln
ſind mit ſchweren Batterien verſehen und ebenſo die Südſeite
des Fluſſes Die letztere Poſition wird von einem auf einem

Hügel S Fort beherrſcht in welchem ſich eine Garniſon
von Mann befindet Jn Whampoa in der unmittel
baren Nähe der zur Blockirung des Fluſſes aufgeführten
Werke befinden ſich vortrefflich angelegte Erdbefeſtigungenwelche mit Krupp ſchen Kanonen armirt und gefährlicher ſnv

als ſelbſt die Bogue Forts Bei Macago ſind am Fluſſe
einige nicht beſonders ſtarke Befeſtigungen aufgeführt Täglich
werden unter der Leitung eines Sachverſtändigen Uebungen mit
Torpedos vorgenommen Die beſtehenden Vertheidigungs
anſtalten und die zur Blockirung des Fluſſes getroffenen An
ſtalten machen einen erfolgreichen Angriff auf Kanton ſehr
ſchwierig und dies namentlich für den Fall wenn der Befehl
in die Hände der europäiſchen Offiziere gelegt werden ſollte
die ſich gegenwärtig in chineſiſchen Dienſten befinden Die
Franzoſen dürften unter dieſen Umſtänden aus leicht be
greiflichen Gründen von einem Angriffe auf Kanton abſehen

Es eirkuliren Gerüchte über eine ſerbiſche Miniſter
kriſis der ſerbiſche Geſandte in Wien Garaſchanin welcher
am tag in Belgrad eintraf iſt zum König berufen
worden

Jn Erwiderung eines bezüglichen Artikels der Times be
merkt das Journal de St Pétersbourg daß die
Meinung Englands in Bezug auf Merw von den früheren
Vorurtheilen abgekommen ſei Weiter führt das Journal an
Rußland habe durch die Occupation die Verpflichtung
übernommen das Räuberunweſen auszurotten
und der Civiliſation ſowie dem Handel Wege zu bahnen
Die direkte Verbindung Askabads über Merw mit Turkeſtan
erheiſche keinesfalls die Berührung des perſiſchen Gebiets
Der Attreck Diſtrikt gehöre nicht zu übrigens wäre
derſelbe ſtets ein Zufluchtsort für die Räuberbanden welche
Khoraſſan verwüſteten geweſen Serakhs hingegen werde
niemals von Rußland occupirt werden Rußlands Beziehungen
z England beruhten auf der gerechten Würdigung der gegen
eitigen Jntereſſen Dieſe Jntereſſen ſeien vollkommen ver

einbar und der beiderſeitige Vortheil erheiſche eine Ver
ſtändigung behufs Durchführung der civiliſatoriſchen Miſſion

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Durban unterm
14 d gemeldet Da Zweifel über die Todesurſache
Ketſchwayos entſtanden ſind ſo empfiehlt die nataler Preſſe
eine eingehende Unterſuchung anzuſtellen welche wie es heißt
eingeleitet werden wird Die Leiche wurde in einen Sarg ge
legt und die Beerdigung bis auf weiteres unterſagt

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 15 Febr Jn Guildhall fand heute nachmittag

eine von dem hieſigen konſervativen Verein einberufene Ver
ſammlung ſtatt um gegen die egyptiſche Politik der Regierung
Proteſt einzulegen Die Verſammlung zählte gegen 2500 Theil
nehmer darunter mehrere Parlamentsmitglieder und nahm
mehrere Reſolutionen an in denen die von der Regierung in
Egypten verfolgte Politik als eine ſchwache und unentſchiedene
gemißbilligt wird

Wien 15 Febr Kronprinz Rudolf und ſeine Gemahlin
Stephanie treten Mitte März eine Luſtreiſe nach dem Hrient
an Sie reiſen direkt nach Konſtantinopel und zurück über Bukareſt
nach Belgrad

Paris 15 Febr Die Enquéte Kommiſſion hörte heute
die Delegirten der Zimmerleute welche ausſagen daß von
5000 Arbeitern 3500 ren Der Redner der Zimmer
leute klagte beſonders über die Maſchinen die nach ſeiner Anſicht
zu beſteuern ſeien und die fertige Arbeit die aus Deutſchland
eingeführt werde

Paris 15 Febr Bezüglich der ſeit einigen Tagen
cirkulirenden re wonach die Auflegung einer Steuer
auf die franzöſiſche Rente beabſichtigt wäre iſt die Agence
Havas in der Lage beſtimmt verſichern zu können daß
ergeesiernng alle Vorſchläge dieſer Art entſchieden bekämpfen

e

Wafßhington 14 Febr Der Generalprokurator hat
die Entſcheidung getroffen daß Waaren welche ſich ſeit mehr als

Monaten vom Tage ihrer Einfuhr an gerechnet in den
Lagerhäuſern befinden als verlaſſen anzuſehen und zu ver
kaufen ſind

Deutſches Reich
Berlin 15 Febr Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag die üblichen Vorträge und die perſönlichen Meldungen
mehrerer höheren Offiziere entgegen Hierauf hatten im Beiſein
des GeneralJnſpecteurs des Militär Erziehungs und Bildungs
weſens General der Infanterie v Strubberg des Commandeurs

Kadettencorps Generalmajor v Lattre ſowie des Comman
deurs der HaupiKadetten Anſtalt zu Lichterfelde Oberſt v Laue
und der übrigen reſp Vorgeſehten ſowie der Flügeladjutanten
des Kaiſers c diejenigen Kadetten welche nach Vollendung ihrer
Studien in der Kadetten Anſtalt und nach abgelegtem Examen
demnächſt in die Armee eintreten die Ehre dem Kaſſer im
AdlerSagle des königlichen Palais vorgeſtellt zu werden Später
arbeitete der Kaiſer noch längere Zeit allein und unternahm vor
dem Diner eine Ausfahrt Geſtern nachmittag hatte der

Kaiſer wie no nachträglich bekannt wird r g der
Spazierfahrt nach der engliſchen Botſchaft und demnächſtvon dort nach v öſterreichiſchungariſchen Botſchaft begeben und

dort der Ladh Ampthill und Gräfin Szechenyi Beſuche abge
ſtattet Der Kronprinz nahm ger nach der e
von der Rekrutenbeſichtigung beim 2 Garde Regiment z F
einige Vorträge und militäriſche Meldungen entgegen Abendsbeſuchten die Konprinzlichen errſchaften nebſt Prinzeſſin Tochter

jktoria und der Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein dasKitnren Konzert in der Philharmonie Dieſe Feier begann gegen

acht Uhr nach Eintreffen der Kronprinzlichen Herrſchaften Der
Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt Vor dem Podium
war die Koloſſalbüſte Wagners bekränzt aufgeſtellt Zum Vor
trag gelangten Siegfrieds Tod und der Trauermarſch Brun

ildes Tod und andere Piecen aus der Götterdämmerung
annhäuſer Parſifal Triſtan und Jſolde Heute abend 6 Uhr

findet bei den kronprinzlichen Herrſchaften hierſelbſt ein größeres
Diner ſtatt zu welchem auch der ſiameſiſche Geſandte Prinz
Prisdang mit ſeinen Attachés ferner Prinz und Prinzeſſin
Chriſtian zu Schleswig Holſtein General Feldmarſchall Graf
Moltke der ruſſiſche Militärbevollmächtigte Prt Dolgorucki ſo
wie die Miniſter und andere hochgeſtellte Perſonen mit Ein
ladungen beehrt ſind Die Prinzeſſin Marie von
Meiningen wird am 18 d zum Beſuch bei ihrem Bruder
dem Erpbrinzen von Meiningen im Stadtſchloſſe zu Charlotten
burg eintreffen Der Regierungspräſident v Dieſt hat nach
mehrtägigem Aufenthalte Berlin wieder verlaſſen und ſich nach
Merſeburg zurückbegeben

Berlin 15 Febr Jn der heutigen Budgetkommiſſions
ſitzung wurde mit der Vorberathung des Geſetzentwurfs betreffenddie Herſtelt ung von Eiſenbahnen untergeordneter
Bedeutung begonnen Die Kommiſſion bewilligte die Eiſen
bahnen nach den Anträgen der Regierung es wurde jedoch
auf Antrag des Abg Dr Hammacher bezüglich der
Bahn Naumburg a d Saale Artern Unſtrut Eiſenbahn eine Aenderung des Geſetzes dahin vor
genommen daß die Jntereſſenten außer dem Grund
und Boden keine weiteren a e zu dem Baue
hergeben ſollen Bekanntlich hatte die Regierung einen Bei
trag ad 5000 Mark pro Kilometer von den Adjacenten verlangt
Die Kommiſſion fand es aber ungerecht n Opfer den
Adjacenten zuzumuthen da es ſich um eine Eiſenbahn handelt
die nicht blos der durchzogenen Gegend großen Nutzen bringt
ſondern auch für den Durchgangsverkehr zwiſchen einem namhaften
Verkehrsgebiete der Halle Nordhaufener und Halle Erfurter
Eiſenbahnlinie dringendes Bedürfniß iſt Auch die Bedingungen
unter denen die Eiſenbahn Dahlerow Langerfeld gebaut werden
ſoll führten zu eingehenden Diskuſſionen Es wurde als ein

des Zuſtandekommens der Bahn bezeichnet wenn das
eſetz die Beſtreitung der Grunderwerbskoſten den Intereſſenten

auferlege Die Gemeinden ſeien nicht e und die Tuch
fabrikanten bei Dahlerow und Krebsöge welche das größte
Jutereſſe an der Bahn haben nicht bereit den Gemeinden
belangreich zu helfen Trotz der lebhaften Befürwortung der
Abgg Dr Lieber v Heede Kieſchke und Dr Hammacher wurde
die Herabſetzung des W der Adjacenten auf die Hälfte
der Grunderwerbskoſten abgelehnt Die Kommiſſion vertagte ſich
V ln Eintritte in die Verhandlung über die Bahn Ründeroth

erſchlag

Bezüglich der Einberufung des Reichstages ſagt die
Nordd Allg 3 daß dieſelbe für die erſte oder zweite

Märzwoche in Ausſicht genommen ein Tag aber noch nichtſeſtgeſett ſei

Wir haben aus dem Buſch ſchen Buche Unſer Reichs
kanzler einige Auszüge gebracht die jedenfalls das Intereſſe
unſerer Leſer gefunden haben Einige Blätter kamen demBuche von vornherein mit einer gewiſen Animoſität entgegen

und ſagten daſſelbe ſei größtentheils ein Abdruck des früheren
Buches Graf Bismarck und ſeine Leute und h ſei
auch ſein Jnhalt nicht zuverläſſig So brachte die Nat Ztg
San u auf einen auch von uns abgedruckten Paſſus folgendes

ntrefilet
Jndem wir aus den vorläufigen Mittheilungen der Neuen

d Preſſe eine Erzählung wiedergaben wonach kurz vor
em Ausbruch des Krieges von 1866 der Freiherr v Gablenz

von Berlin nach Wien geſandt worden mit dem Anerbieten
eines gemeinſamen Kriegszugs Preußens und Oeſterreichs gegen
Frankreich machten wir auch dazu den Vorbehalt daß wir
weder die Neuheit noch die Richtigkeit dieſer Erzählung ver
bürgen wollten Bei näherer Nachforſchung haben wir denn
auch gefunden daß ſie ebenſo alt wie falſch iſt Sie iſt
mit einer kkeinen gegen Preußen beſonders verleumderiſchen
Variante im Jahre 1869 in einem ſächſiſchen partikulariſti
ſchen Blatte aufgetaucht infolgedeſſen erklärte gr v Gablenz
der das bezügliche Schreiben des Königs Wilhelm an den
Kaiſer Franz Joſeph überbracht haben ſollte am 12 Aug 1869
in einer Zuſchrift an die National Ztg daß er niemals ein
ſolches Schreiben zu überbringen e habe Ebenſo iſt die
Erzählung damals in der Prov Korreſp dementirt worden
Ob die moderne Manier aus alten Zeitungs Ausſchnitten
kritiklos neue Bücher zu fabriziren geſchäftlich vortheilhaft iſt

n wir nicht das Publikum kann dadurch nur verwirri
werden

Hiergegen wendet ſich nun Dr Moritz Buſch mit der nach
folgenden Erklärung die uns von dem Verleger des Werkes
zur Veröffentlichung zugeſandt wird

Nach der Poſt hat die Nationalzeitung die auf Seite
422 und 423 des erſten Bandes meines neuen Buches Unſer
Reichskanzler enthaltene Erzählung von der Sendung des
Herrn von Gablenz für falſch erklärt Darauf erwidre ich daß
dieſer Bericht wörtlich aus der denkbar beſten Quelle
ſtammt und in allen ſeinen Theilen durchweg hiſto
riſch begründet iſt Daran würde weder der re
liche Brief des Hern von Gablenz noch das angebliche
Dementi der Provinzialkorreſpondenz ſelbſt dann
irgend etwas ändern wenn man die Exiſtenz beider
nachwieſe Was den Tadel betrifft daß ich zu den Belegen
für meine Behauptungen in der Charakteriſtik Bismarcks Stellen
meines früheren Buchs herangezogen habe ſo habe ich mich
über die Nothwendigkeit dieſes Verfahrens in dem Vorworte zu
der Schrift mit hinreichender Deutlichkeit geäußert Uebrigens
machen dieſe Belege die ſich über verſchiedene Kapitel des
Buches vertheilen und in einigen derſelben gar nicht vorkommen
nur etwa den zwanzigſten Theil des Ganzen aus Man hätte
meine ich in dieſer Beziehung nicht nach den vorläufigen Aus
z en der Blätter ſondern nach dem Buche ſelbſt urtheilen
ollen

Leipzig 14 Febr Dr Moritz Buſch
Vielleicht iſt dieſe r geeignet manche
welche vorgaben aus purer Beſorgniß um die Behütung ihres
Leſerkreiſes vor vermeintlich unrichtigen Mittheilungen aus dem
Buſch ſchen Buche gebracht zu haben zu beruhigen und
dahin zu belehren daß vie Studien der Nat Ztg zum Deck
mäntelchen für das Motto Jmmer langſam voran ferner
nicht mehr zu gebrauchen ſind

Bekanntlich hat die Kurie in Berlin keine diplomatiſche
Vertretung Um nun doch den Proteſt wegen der Güter

an die Nuntien behufs Mittheilung an die preußiſche Regierung
zuſtellen

Die neueſte Nummer des Oeffentlichen r der
bromberger Regierung ernenert den Steckbrief hinter
Kardinal Ledochowski vom Jahre 1879 Dieſe Er
neuerung iſt jedenfalls deshalb erfolgt weil auf dem Konto
der gegen den Kardinal erkannten Strafen noch Beträge von
zuſammen etwa 35,000 M reſp 6 Jahren 10 Monaten und
10 Tagen Gefängniß ſtehen welche der Kardinal bisher zu
zahlen reſp abzuſitzen unterließ

Der Köln Ztg wird aus Berlin geſchrieben
Zu Anfang voriger Woche hatte der hieſige amerikaniſche

Geſandte Herr Sargent unſerm Auswärtigen Amt die Be
ſchlüſſe zugeſtellt welche das Repräſentantenhaus der
Vereinigten Staaten in Waſhington zu Ehren des ver
ſtorbenen Abgeordneten Lasker angenommen hatte Der Herr
Reichskanzler hat jedoch ſtatt wie jedenfalls erwartet wordendieſe Beſchluſfe dem deutſchen Reichstage zu übermitteln ſie an

den Geſandten v Eiſendecher mit dem Auftrage zurückgehen
laſſen ſie dem Waſhingtoner Auswärtigen Amt zur Rückgabe
an das dortige Repräſentantenhaus auszuhändigen Der Ab
geordnete Lasker ſo ſoll die rünbung lauten habe hier
durchaus nicht eine ſo hohe Stellung eingenommen daß ein
derartiges ihn auszeichnendes Dazwiſchentreten des Reichs
kanzlers angezeigt erſcheine

Die Jagdordnun gs kommiſſion beſchloß zu dem Abſchnitt
über die Schonvorſchriften einen neuen Paragraphen welcher die
jagdbaren Thiere ſpeziell aufzählt Jn einem weiteren Para

raphen iſt beſtimmt daß die nicht jagdbaren Thiere Gegenſtand
eien Thierfanges ſeien deſſen Ausübung ſich nach den beſtehenden

Geſetzen regelt Die Schonzeiten ſind mit unerheblichen Ab
änderungen r Ferner beſchloß die Kommiſſion Ein
egattert werden Schwarzwild Rothwild Rehwild Dafür
timmten die fortſchrittlichen Centrums ſeceſſioniſtiſchen Mit
gewy und der nationalliberale Abg Oetker dagegen ſtimmten
ie Kouſervativen mit Ausnahme des Abg Grimm der ſich der

Abſtimmung enthielt und der Abg Günther

München 15 Febr Die Abgeordnetenkammer hat
das Ausführungsgeſetz zum Reichsgeſetz über die Kranken
verſicherung der Arbeiter prrinmig angenommen und die
zum Umbau des Gebäudes für die Abgeordnetenkammer ge
forderten 222,750 M mit 105 gegen 24 Stimmen aJn der nächſten am Montag ſtatſindenden Sitzung ſoll die Vor

lage in betreff des Malzaufſchlages berathen werden

Halle den 16 Februar
Der königl Erſte Staatsanwalt hier macht bekannt daß die

ſeitens des königl Eiſenbahnbetriebsamtes zu Nordhauſen für Er
mittelung des Frevlers der am 17 Sept v J auf derEiſenbahnſtrecke Halle Schlettau in der Feldflur Wörmlitz
auf die Schienen eine Schwelle gelegt hat ausgeſetzte Be
lohnung auf 500 M erhöht worden iſt

Meteorologiſche Station

15 Febr 10 U abe 16 Febr 6 U mag

Barometer Millimeter 764,12 763,10Thermometer Celſius 0,13 250Relative Feuchtigleit 93 0 83,8Wind NO2 NO 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4,2
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte be Pola

15 Febr 8 Uhr morgens Dex hohe Luftdruck hatte ſich weſtwärts und
ſüdwärts ausgedehnt und hielt bei auffriſchenden öſtlichen Winden das meiſt
trübe aber trockene Wetter über Mitteleuropa noch an Die Temperatur hatte
ſich wenig geändert Haparanda 779 1 Südweſt leicht bedeckt Hamburg 775

2 Oſt mäßig bedeckt Wien 771 2 ſtill Schnee Karlsruhe 766 1 Nord
weſt ſchwach wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 16 Febr Die ziemlich erhebliche Abnahme

des Luftdrucks in Weſteuropa macht es wahrſcheinlich daß das
von Oſt nach Weſt in der Ausbreitung begriffene Druckmaximum
wieder zurückgedrängt wird und dadurch wieder Wärmezunahme

t l lche Aenderung der übrigen Witterungselemente
eintri

Hochwaſſer in Nordamerika
New York 13 Febr Zu Gunſten der Ueber

ſchwemmten ſind Subſkriptionen eröffnet worden nachdem der
Kongreß 300,000 Doll für denſelben Zweck votirt hat Längs desuſes Ohio innerhalb 25 Meilen von Gallipolis wird für den

nterhalt von 30,000 Perſonen für die nächſten 14 Tage geſorgt
werden müſſen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
S Eisleben 15 Febr Am Mittwoch hat die letzte General

verſammlung des Lutherdenkmal Comités getagt und nach
derſelben hat ſich das Comité da es ſeinen Zweck erfüllt hat
aufgelöſt Der Hauptgegenſtand dieſer letzten Zuſammenkunft
war der Beſchluß über die Verwendung des Ueberſchuſſes von
5000 M Nachdem die verſchiedenartigſten Vorſchläge z B
Ueberweiſung eines Theiles der Gelder an die hieſige Kinder
bewahranſtalt an den Verein gegen Bettelei zur Bildung eines
Lutherſtipendiums am hieſigen Gymnaſium u abgewieſen
waren einigte man ſich dahin zur Deckung der Koſten für
Dekoration des Marktplatzes beim Lutherfeſt am 10 Nov v J
der Stadt 845 M zu übermitteln zur Reſtauration des Luther
hauſes in Mansfeld 100 M zu Händen des Hrn Amtsrichter
Glaſewald beizuſtenern und von den übrig bleibenden 4000 M
die eine Hälfte zur Erhaltung des Geburts und des Sterbe
hauſes Luthers zu deponiren und die andre einem zu gründenden
Verein gegen Vagabondage zu ſchenken Das Lutherdenkmal
koſtet mit Hinzurechnung aller Nebenkoſten als Fundamentirung c
rund 72,000 M Profeſſor Siemering erhielt davon 70,000 M
Während im allgemeinen Unglücksfälle auf den Hütten und
Schächten der Gewerkſchaft ziemlich ſelten ſind haben ſich ſolche
in letzter Zeit leider öfter wiederholt So iſt geſtern im Martins
ſchachte wieder ein Bergmann von einem auf Schienen daher
rollenden Wagen erdrückt worden während ſich zwei andere
durch ſchnelles Wegſpringen retteten Der Verunglückte iſt
Familienvater

Nordhauſen 14 Febr T Sonntag werden dieReichstagsabgeordneten Träger und Lerche von fier in Ellrich
prechen und Agchſeitig wird die Gründung eines liberalen Vereins
ür Ellrich und Umgegend beabſichtigt Herr Theater

direktor von Weber zu Sondershauſen hat dem Rettungs
an in Ebeleben den Betrag von 404 Mk als Hälfte der

ruttoeinnahme von der veranſtalteten Lohengrin Aufführung
überwieſen Das Eiſenbahnprojekt Oberröblingen Allſtedt
reift ſeiner Verwirklichung entgegen nachdem die Stadt Allſtedt

M und Herr Amtmann Lüttich 50,000 M à fond perdu
der Propaganda zur Kenntniß der Regierung zu bringen
wird die Kürie wie unſer römiſcher Korreſpondent uns
meldet Herrn v Schloezer eine Abſchrift der Note Jacobini s

gezeichnet haben Die großterzegs weimariſche Regierung wird
im Herbſt dem Landtage eine bezügliche Vorlage machen Die
i e Staatsanwaltſ e recherchirt nach den Namen zweier
unbekannter Männer die hier am 14 und 31 Jan in Stroh
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i als Leichen aufgefunden worden ſind Beide Männer
ein Alter von etwa 50 Jahren Der Oekonom undWunntweinbrenner Fr Kuhlgatz in Einbeck hat neuerdings

eine Methode erfunden aus Zuckerrüben einen S
kräftigen Wein zu bereiten der an Kraft dem Rebenſafte
nicht nachſtehen ſoll Gänzlich fuſelfrei und von dem Rüben

n de keine Spur beibehaltend ſoll der neue Wein im Ge
chmack den ſpaniſchen Weinen gleichen und ein liebliches Aroma B

geben doch ſei zur vollſtändigen Klärung eine lange Lagerung
nöthig Unter den Realſchülern zu Koburg herrſcht jetzt die T

tiſche Augenkrankheit Jn Waidach ſtürzte dieGallin des Landwirths Wittmann d mit ihrem jährigen
Kinde auf dem Arme in den Ziehbrunnen aus welchem ſie als
Leiche das Kind aber noch lebend hervorgeholt wurde

J Langenſalza 15 Febr Geſtern inſpizirte der Brigade
general Kurz die hieſ 2 Schwadronen des 6 Ulanenregiments
und ſoll ſich ſehr anerkennend über deren Leiſtungen ausgeſprochen
haben Die Kapelle des 71 Jnf Regts Erfurt gab geſtern
unter Leitung ihres Kapellmeiſters E Wolf im Schützenhaus
ein Konzert Das Programm war ein gewähltes trug es doch
die Namen Roſſini R Wagner Beethoven Meyerbeer Liſzt
Weber und Mendelsſohn Die Leiſtungen der Kapelle ſtehen auf
einer hohen Stufe der Vollkommenheit

n Liebenwerda 15 Febr Der Muſikus und Webermſtr
Chriſt Andrä zu Ho henleipiſch feierte wie nachträglich er
wähnt ſei am 23 v M mit ſeiner Ehefrau im Familienkreiſe
die goldene Hochzeit Der Ortsgeiſtliche ſegnete das noch
rüſtige Ehepaar in deſſen Wohnung ein und überreichte ihm eine
Bibel Eine ſchauerliche Kunde traf aus unſerer Nachbarſtadt
Mühlberg a/E am 11 d hier ein Die Wittwe Hedenus
Beſitzerin eines Materialwagaren Geſchäfts daſelbſt hatte in dem
ſelben einen thätigen und tüchtigen jungen Mann aus Torgau
Namens Paul Henſolt als Commis zur Seite der bei ſeiner
Prinzipalin ſehr gut angeſchrieben ſtand woraus ſich ein ent
gegenkommendes ja intimes Verhältniß gebildet hatte Anzu
nehmen iſt nun daß zwiſchen den Betheiligten infolge eines
Heirathsantrages des jungen Mannes Zwiſtigkeiten entſtanden
ſind da Frau H das Geſchäft verkaufen wollte und Henſolt von
ihr wurde Sonntag nachmittag wollte letzterer ſeine
Sachen abholen Frau H befand ſich mit einigen Herren und
dem neuen Commis in ihrer Wohnung Henſolt bat Frau He
denus ihm nach ſeiner oben im Hauſe belegenen Stube zu folgen
um beim Verpacken ſeiner Sachen gegenwärtig zu ſein und ſich
zu überzeugen daß er nicht ihr gehörige Gegenſtände mitnehme
Oben angekommen verriegelte Henſolt die Thüre und feuerte
mehrere Revolverſchüſſe auf Frau Hedenus und ſich ſelbſt ab
Die im Hauſe anweſenden Perſonen eilten infolge der Schüſſe
herbei und fanden nachdem ſie die Thür des Zimmers erbrochen
Frau H mit zwei Schüſſen im Kopfe und Henſolt mit zwei
Schüſſen in der Bruſt beide aber noch lebend vor ehe jedoch
ärztliche Hilfe zur Stelle war trat bei beiden der Tod ein

M Erfurt 15 Febr Das Dienſtmädchen welches wie
ich Jhnen geſtern berichtete von ſeiner im 3 Stockwerke belegenen
Kammer aus in die wilde Gera ſprang iſt heute früh etwa
100 Schritt unterhalb als Leiche aufgefunden worden Der
Vater der Unglücklichen war am Mittwoch in Erfurt und hatte
ſich der von ſeiner Tochter geplanten Verheirathung widerſetzt
In heutiger Schöffengerichtsſitzung wurde der Landwirth
Michael Gebſer aus Kirchheim welcher auf die Hofdungſtätte
ſeines Nachbars Giftpillen geſtreut hatte um die Hühner zu ver
giften mit 4 Wochen Gefängniß beſtraft

Jn der Direktion der Saline zu Artern iſt mit dem
15 d ſolgende Veränderung eingetreten Herr Salinendirektor
Weißleder geht zu dem herzogl anhalt Salzwerk Leopoldshall
über und an ſeine Stelle tritt Herr Bergrath Scheibke von der
königlichen BergJnſpektion am Oſterwalde

Zu dem von der Stadt Magdeburg geplanten Haſſelbach
denkmale ſind 65 Entwürfe eingegangen 50 Modelle und
15 Zeichnungen Die Entwürfe werden gegenwärtig in Magde
burg öffentlich ausgeſtellt

Die diesjährigen Rennen zu Quedlinburg finden am
18 Mai ſtatt

Jn dieſem Jahre findet auf Beſchluß des Altmärkiſchen
Reitervereins in Salzwedel ein Rennen ſtatt

j Jena 15 Febr Heute mittag wurde die Leiche des auf
dem benachbarten Gute Haus Thalſtein verſtorbenen Generals
v Tümpling unter den Klängen der von der Kapelle des
hieſigen Füſilierbataillons ausgeſührten Trauermuſik nach dem
Saalbahnhofe befördert um nach Breslau übergeführt zu werden
woſelbſt die Beiſetzung des Verſtorbenen in der Familiengruft
erfolgen ſoll Dem Sarge folgte in einem Wagen der Sohn des
Generals der kgl preußiſche Geſandte am belgiſchen Hofe Das
hieſige Offiziercorps welches den Sarg mit einem koſtbaren
Palmenzweige geſchmückt hatte die Gemeindevorſtände von Jena
Camsdorf WenigenJena der Krieger und Militär Verein die
Schuljugend von WenigenJena 2c gaben dem Verſtorbenen das
Ehrengeleite nach dem Bahnhof Am Jahrestage von Richard
Wagners Tode iſt hier zur Erinnerung an das künſtleriſche
Wirken des Verewigten und zur Förderung der von demſelbeu
angeſtrebten Ziele eine Zweigabtheilung der in Weimar zu
a Zwecken gegründeten Vereinigung ins Leben gerufen
worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die berühmte Bildergallerie des Herzogs von

Marlborough in Blenheim Houſe bei Oxford ſoll von ihrem
Beſitzer veräußert werden Die betr Gallerie iſt eine der größten
und herrlichſten Privatſammlungen der Welt Namentlich iſt ſie
ausgezeichnet durch den Beſitz hervorragender Meiſterwerke von
Raphael und Rubens Bei den Beziehungen des deutſchen Kron
prinzen zum engliſchen Hof und zum engliſchen Adel liegt der 10
Frkf Ztg zufolge die Vermuthung nahe daß dieſe vielbeneideten

Schätze das Kaufobjekt jener Anſchaffungen bilden ſollen für welche
der Landtag vor einigen Tagen 2 Mill Mark bewilligt hat
ohne daß das Geheimniß gelüftet wurde um was für Gemälde
ſchätze es ſich ger handle

Auf Schloß Rheinsberg ſoll ſofern ſich die Wünſche
eines zu dieſem Zweck gegründeten Comités zur That geſtalten
laſſen ein künſtleriſch geſtaltetes Erinnerungszeichen an
die Tage die Friedrich der Große als Kronprinz dort verlebt hat
errichtet werden Ein Aufruf des genannten Comites an deſſen
Spitze der Abgeordnete Landrath v Quaſt ſteht wirbt für dieſen
Plan Freunde und Bundesgenoſſen Bekanntlich erhielt der
damalige Kronprinz Friedrich das Schloß Rheinsberg von ſeinem
Vater zum Hochzeitsangebinde und verlebte dort die glücklichen
Tage bis zu ſeiner Thronbeſteigung ſeine Muße zwiſchen heiterem
Lebensgenuß und ernſtem Studium theilend

T In einigen Monaten hat Stockholm einen hochintereſſanten
fürſtlichen Beſuch zu erwarten Königin Eliſabeth von

umänien eine Schweſtertochter der Königin von Schweden
Norwegen wird der Gaſt des dortigen Hofes ſein und gilt als D
der Hauptzweck ihrer Reiſe im Opernhauſe der erſten Aufführung
von Jvar Hallſtröm s Oper Neaga, zu welcher die Königin
den Text verfaßt hat beizuwohnen Die Koſtüme zu der Oper
ſind kürzlich aus Numäntien wo die Handlung ſpielt eingetroffen
und die Soliſten ſind ſchon mit dem Einſtudiren ihrer Partien

ung Königin Eliſabeth weilte vor 18 Jahren als junges
Mädchen eine lang bei ihren ſchwediſchen Verwandten zum
Beſuch und ſoll ſeitdem dieſem Lande und deſſen Literatur ein
lebhaftes Jntereſſe bewahrt haben

Vermiſchtes
Geſcheitert iſt das öſterreichiſche Segelſchiſf Sem einem

wiener Telegramm vom 15 d zuſolge bei a Das Schiff
und die Ladung ſind verloren Die Mannſchaft iſt ertrunken

Wohlthätigkeit Der irg in Aſchaffenburg ver
ſtorbene Privatier Steingäſſer hat ſein ganzes Vermögen im

etrage von 300,000 Mark ſeiner Vaterſtadt Miltenberg zu
Wohlthätigkeitszwecken vermacht Die Verwandten fechten das

eſtament an Der verſtorbene Privatier und ehemalige
hege elſabrikant Franz Paul Kaufmann in Obernzell hat

den verſchiedenen Stiftungen und Jnſtituten der Gemeinde 200,000
Mark vermacht 34,000 Mark nebſt Haus und Garten ſind zur
Errichtung einer Kleinkinderbewahranſtalt beſtimmt

Ein verſinkender Berg Aus Bona Algier kommt
die Nachricht von einer merkwürdigen Naturerſcheinung Ein
ifolirt liegender ca 800 m hoher Berg der Dſchebel Naiba nimmt
raſch an Höhe ab und um ſeinen Fuß herum bildet ſich eine
beträchtliche Aushöhlung er iſt offenbar im Verſinken begriffen
Die Gegend von Bona iſt übrigens ſchon einmal der Schauplatz
eines ähnlichen Ereigniſſes geweſen der 12,000 ba große See
Fezzara exiſtirte zur Römerzeit noch nicht denn der heilige
Auguſtinus der in Bona lebte beſchreibt die ganze Gegend ohne
ſeiner Erwähnung zu thun und Nachforſchungen im Jahre 1870
haben richtig auf ſeinem nur 2,60 m tiefem Grunde die Trümmer
einer römiſchen Stadt ergeben Da die arabiſchen Tradi
tionen nichts über die Entſtehung des Sees melden hat er
e e zwiſchen den Jahren 500 bis 800 n Chr
gebildet

Perſonalnachrichten Jn Edinburg iſt am 11 d im
Alter von 76 Jahren Dr John Hutton Balfour Profeſſor der
Medizin und Botanik an dortiger Unrverſität Kuſtos des königl
botaniſchen Gartens in Edinburg und Botaniker der Königin für
Schottland geſtorben Balfour war Mitglied vieler gelehrtenGeſellſchaften des Jn und Auslandes und der Verfaſſer zahl

reicher Werke über Botanik

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 15 Febr OriginalWochenbericht der

Saale Zeitg Auf unſere Fondsbörſe hat das Ergebniß der
franzöſiſchen RentenEmiſſion einen wenig vortheilhaften Eindruck
gemacht Jn letzter Stunde hat ſich der Finanzminiſter Tirard
zwar noch bewogen gefühlt durch Gewährung einer Bonifikation
von 18 Centimes pro 100 Franks Rente das Parket der Pariſer
Börſe für die neue Anleihe zu intereſſiren er hat damit aber nur
noch eine dreifache Ueberzeichnung des aufgelegten Rentenbetrages
erzielen können Dieſes Reſultat wenn auch in abſtraktem Sinne
zufriedenſtellend entſpricht keineswegs der ſeitens der europäiſchen
Börſen gehegten Erwartung dieſelben ſind gewohnt den Appell
der franzöſiſchen Regierung an den Geldmarkt in einer Bewun
derung der franzöſiſchen Kapitalskraft und des Nationalkredites
Frankreichs ausklingen zu ſehen Wie klein erſcheinen die heute der
franzöſiſchen Regierung angebotenen 1300 Millionen Franken
gegen jene 17 Milliarden die ihr ehemals kurz nach Beendigung
eines höchſt unglücklichen gewaltigen Krieges mit hellem
Enthuſiasmus entgegengetragen wurden Daß es nicht wohlgethan
iſt auf finanziellem Gebiete mit althergebrachten bewährten
Praktiken plötzlich und ohne Grund zu brechen die Lehre wird
Herr Tirard aus dem Erfolge der Rentenoperation gewiß
gewonnen haben Nur wenn Leon Sahy der Liebling und Kenner
der Börſe ſich zur nochmaligen Uebernahme des franzöſiſchen
s g s verſtehen ſollte dürfte die durch Herrn

irards Ungeſchicklichkeit und Kleinlichkeit dem franzöſiſchen Kredit
beigebrachte Scharte über kurzem in Vergeſſenheit gerathen
Der unbeſriedigende Ausfall der franzöſiſchen Rentenemiſſion iſt
übrigens nur ein Glied in der langen Kette der Enttäuſchungen
welche die Börſen in der jüngſten Vergangenheit erfahren mußten
Wie ſteht es in dieſer Beziehung mit der ungariſchen Konverſion
Geräuſchlos ſcheint das Projekt hinter den Couliſſen zu ver
ſchwinden aus denen langſam und in verſchwommenen Konturen
vielleicht als neues finanzielles Jrrlicht das türkiſche Taback

geſchäft vor den Blicken des harrenden Börſenparkets empor
ſteigt Das Lavirungsſyſtem der maßgebenden Finanzgruppen
hat in den ſpekulativen Kreiſen ſchon eine Ermüdung erzeugt
die in der Abneigung gegen Eingehung neuer Engagements und
in der Haſt in Erledigung beſtehender Verbindlichkeiten
zu Tage tritt Der Geſchäftsgang war unter dieſen Um
ſtänden in der abgelaufenen Berichtswoche ein recht ſchleppender
und belangloſer und die Kursentwicklung träge und rückläufig
Die Mißerfolge der engliſchen Politik übten neben den genannten
Faktoren einen Druck auf die Geſammtſtimmung aus der nur
wenig Ereigniſſe erfreulicher Natur zur Aufrichtung geboten
wurden Die Nachgiebigkeit des Miniſters Maybach in der Frage
der Verſtaatlichung der Berlin Hamburger Bahn kann als ein
ſolches nicht betrachtet werden da die den Aktionären gebotene
Rente von 16 Proz nebſt 60 M Prämie pro Aktie den For
derungen der Aktienbeſitzer nur eben entſpricht da ferner ein der
artiger Ausgang der Angelegenheit allgemein erwartet wurde und
dieſelbe an ſich nur einen kleinen Jntereſſentenkreis beſitzt Eine
merkliche Verſtimmung rief dagegen das Verfahren der Verwal
tung der Mainz Ludwigshafener Bahn hervor die neuerdings
eine r ihres Stammkapitales durch börſenmäßigen
Verkauf neuer Aktien ohne vorausgeſchickte öffentliche Ankün
digung vollzogen haben ſoll Die inländiſchen Bahnen zeigten
dieſen ſich in ihrer Wirkung widerſprechenden Einflüſſen gemäß
keine einheitliche Tendenz ſie verkehrten zum Theil in ſteigender
zum Theil in rückgängiger Nichtung ſo konnten Berlin Hamburger
6 Proz Lübeck Büchener 3,30 Proz und Halle Sorauer V Proz
avanciren während Mainzer 0,90 Proz Mecklenburger 0,85 Proz
Nordhauſen Erfurter 2,75 Proz Oſtpreußiſche Südbahn und
Marienburger 0,70 Proz verloren Die öſterreichiſchen Bahnen
haben faſt ausnahmslos nachgegeben und zwar Franzoſen

i M Lombarden 1 Galizier 1,40 Proz Elbethal
bahn 8 M Nordweſtbahn 2 M Böhmiſche Weſtbahn
1 Proz und Buſchtiehrader 1 Proz Kreditaktien ver
loren 3 Mark während die inländiſchen großen Banken
mit Ausnahme von Diskonto Kommandit Antheilen die
1 Proz nachgaben ihren vorwöchentlichen Stand ziemlich gut
behaupten konnten Gegen Montanwerthe welche ſehr ſchwach
tendirten wirkte das negative Reſultat der hierſelbſt zwecks
Herbeiführung einer eine allgemeine Produktionsverringerung an
ſtrebenden Konvention ſtattgehabten Verſammlung der ſchleſi
ſchen Eiſenwerksbeſitzer ſowie die Befürchtung weiterer Preis
rückgänge in der Eiſenbranche Sehr rege Nachfrage entwickelte
ſich dagegen für einige Spezialitäten des übrigen induſtriellen
Gebietes insbeſondere für die Aktien der Maſchinenfabriken der
Brauereien und der Baugeſellſchaften Einen ſehr Eindruck
machte die Meldung von der bevorſtehenden Berufung des
Fürſten Orloff auf den hieſigen Botſchafterpoſten alle ruſſiſchenValeurs waren infolge derſelben geſragt und höher da man in
dieſem Perſonalwechſel eine neue Gewähr für die freundſchaftlichen
Beziehungen Rußlands zu Deutſchland erblicken zu dürfen glaubte

ie übrigen in und ausländiſchen Renten ſowie alle anderen
feſtverzinslichen Anlagepapiere tendirten ſehr feſt hatten ſich aber
doch keiner beſonderen Lebhaftigkeit zu rühmen Der Geldſtand
zeigt anhaltend eine große Abundanz der Privatdiskonto iſt von
28 Proz wieder auf 2 Proz zurückgegangen auf kurze Friſten
iſt Geld nicht über 13 Proz unterzubringen

Unſere Getreidebörſe befand ſich in der abgelaufenen Woche
in einer iſolirten Stellung da ſie den höheren amerikaniſchen
Preisnotirungen welche wahrſcheinlich durch die im Ohiogebiete

wenig unſere Börſe zur Squſſe geneigt iſt geht frappanter Weiſeaus der Thatſache hervor daß hieſige Häuſer 5 letzten Tagen

große Poſten Weizen in NewYork auf ſpätere Termine in blanco
verkauft haben Dieſe Transaktionen haben unſeres Wiſſens nur
einen einzigen und tragen geradezu den Charakter
der Paradoxie da ſie eine Getreideausfuhr aus Deutſchland nach
dem gewaltigſten Getreideproduktionsgebiete der Erde bedingen
falls ſie durch Lieferung effektiver Waare zur Erledigung gebracht
werden müßten worauf natürlich von keinem Kontrahenten
reflektirt wird Das Geſchäft in Weizen welcher 1 M verloren
hat war im übrigen recht gering Roggen welcher 12 M ein
gebüßt hat war etwas rege im Verkehr mit Rußland kamen in
dieſem Artikel mehrfache Abſchlüſſe zu ſtande die ſich unter der
Mitwirkung der verbilligten Frachtraten mit Leichtigkeit vollzogen
Mit Libau wurde mehreres kontrahirt und auch einige Partien
türkiſcher Donau und Taganrog Roggen wurden beordert da
egen ſoll mit Riga ein größeres Quantum zurückregulirt ſein

Jnfolge der W deren Einfluß noch immer keine
einheitliche Beurtheilung erfährt hat Kanalſchiffahrt wieder
belebt und die Zufuhr per Kahn ſich gehoben Jn Hafer
wurden vielfache Realiſationen ausgeführt die den Preis um

M drückten Roggenmehl verlor 0,30 obgleich von aus
wärts faſt gar kein Material an den Markt gebracht wurdeRüböl eriuhr bei ziemlich regem Verkehr vielfache und erhebliche

Schwankungen die mit einer Preiserhöhung von 0,70 M endigen
Das Geſchäft in Spiritus war dagegen ſehr ruhig da die Loko
ufuhren ſich in mäßigen Grenzen hielten und von auswärts wenigHrdres einliefen Einen ganz beträchtlichen Rückſchlag erfuhr

Petroleum infolge ungünſtig lautender Nachrichten bei nur geringem
Umſatze verlor der Artikel 1 M im Preiſe n

Die Firma ann Frahnert in Quedlinburg hatte an den Miniſter fürsfcrtige Weſen e De einer größeren Anheht intereſſirter Firmen der

Provinz mitunterzeichnetes Geſuch gerichtet um eine einheitliche Fracht
bverechnung für Kartoffelſendungen von 10,000 kg worauf unterm
11 d vom Miniſter der Beſcheid ergangen iſt daß nach einem mit dem
1 März d J in Kraft tretenden Beſchluſſe der letzten General Konferenz der
deutſchen Eiſenbahnverwaltungen

auch loſe verladene Kartoffeln zu denjenigen Gütern der Spezial
tarife zu rechnen ſind welche ohne Erhebung eines Frachtzuſchlages
in bedeckt gebauten Wagen befördert werden

Durch dieſen wichtigen Beſchluß wird alſo der Frachtzuſchlag von 10 Proz
aufgehoben der auf loſe in bedeckt gebauten Wagen verladene Kartoffeln bisher
zur Berechnung kam

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 16 Febr

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
Weizen 1000 K Mittelqualitäten 170 175 beſſere bis179 M feinſter märkiſcher bis 187 Mark Roggen 1000 Kilo
144 158 Mark Gerſte 1000 Kilo Land 160 175 Mark
feine Chevalier bis 190 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo prima Qualität 28,50 29,50 M Hafer
1000 Kilo 143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria
erbſen 190 205 M Linſen 100 Kilo 24 236 M Kümmel
100 Kilo 52 53 M Stärke 100 Kilo 36,00 M Spiritus10,000 LiterProz loco ſtill Kartoffel 48 25 Rüben o A
Rüböl 100 Kilo höher 66 50 M Solaröl 100 Kilo 0,825 300
18 19 Mark Malzkeime 100 Kilo dunkle 9,50 Mark
helle 11 Mark Futtermehl 100 Kilo 14 M Kleie
Roggen 100 K 12,25 Weizenſchale 11,00 M Weizen
rieskleie 11 M Oelkuchen 100 Ko fremde 15,30 Mark
ieſige 16 M
Bericht von H Wagner Sohn Halle 16 Febr

Bei ruhiger Haltung des Marktes haben wir unverändert zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 186 mittlerer
163 174 Mark geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke
à 84 Ko br feiner 156 Mark abfallende Sorten unter
Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br feine Qualitäten153 168 mirklere 135 144 geringere 120 126 Mark
Hafer 12 Säcke s 50 Ko br 90 96 M Viktoria Erbſen
I2 Säcke à 90 Ko br bis 216 M Raps 12 Säcke
à 76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M
Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcher145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p
50 Ko n

Zuckerbericht Halle 15 Febr Rohzucker Während
zu Anfang dieſer Woche der Markt eine matte Haltung zeigte
und ſich letztwöchentliche Notirungen nur ſchwer behaupten konnten
machte ſich in den letzten Tagen eine recht animirte Stimmung
eltend Exporteure ſowohl wie inländiſche Raffinerien kauften
ebhaft und erzielten Preiſe eine Avance von ca 0,80 M Heute
beobachten Käufer aber ſchon wieder größere Reſerve Um
ſatz 20,000 Sack Krhyſtallzucker über M Korn
zucker 96 Proz 53,20 54,00 M do 95 Proz 51,60 bis52,40 do 94 Proz 51,00 51,60 M Rendement 88 Proz
51,20 52 00 M Nachprodukte 94 91 Proz 47,50 44,00
do 90 88 Proz 43,00 40,00 M Unosmoſirte Melaſſe 6,80 bis
7,20 do osmoſirte 6,00 6,60 M pr 100 Kgr Raffinirter
Zucker erfreute ſich guter Nachfrage die ſich ſowohl auf Brode
als namentlich auf gem Zucker erſtreckte Die Preisbeſſerung für
alle Qualitäten beträgt ca 1 M Raffinade ff o F
do fein o F 69,00 M Melis ffein o F 67,50 68,00 M
do fein o F M Gem Raffinade I m F 65,00 bis
66,00 do II m F 63 00 M Gem Melis I m F 62,00
bis 62,50 M do II m F M Farin blond gelb m
F M pr 100 Kgr

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 15 Febr Rohzucker
Jm Eegenſatz zu der am Schluſſe der vorigen Woche herrſchenden feſten
Stimmung eröffnete das dieswöchentliche Geſchäft in recht ruhiger Tendenz
welche mehrere Tage anhielt und einen Preisrückgang von ca 40 Pſ für den
Ctr im Geſolge hatte Jm weiteren Verlauf der Woche trat unerwartet
ſchnell durch das lebhafte Eingreiſen einiger großen Exportkäufer eine weſentlich
beſſere Stimmung ein günſtige Auslandsberichte mit erhöhten Kauflimiten
ſowie die dadurch wachgerufene gleichzeitige Betheiligung einiger JnlandsRaffinerien trugen dazu bei dem Geſchäfte in den letzten Cagen einen ziemlich

animirten Charakter zu geben Die Preiſe gewannen nicht allein die oben
erwähnte Einbuße ſondern ſteigerten ſich noch um fernerweite ca 25 Pf
für den Ctr Der Geſammtumſatz beziffert ſich auf 157,009 Ctr Raffinirte
Zucker Die Tendenz war im Laufe dieſer Berichtswoche ohne Unterbrechungeine feſte gemahlene duger beſonders erfreuten ſich durchweg guter Beachtung

und erzieiten Abgeber dafür nicht nur volle vorwöchentliche ſondern in den
letzten Tagen auch ca 25 bis 50 Pf höhere Notirungen Melaſſe
beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 430 Bé excl Tonne
3,50 38,78 M geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend
42 43 Bé excl Tonne 3,00 3,30 M Ab Stationen

Granulatedzucker incl 31,50 32,00 MKryſta lzuger I über 98 g0 31,00 per 50 x
Kornzucier extl von 97 27160 28,00

do 96 26,80 27,25do 95 26,00 26,40do 94 25,50 26,00do 88 Rendem 25,70 26,00
Nachprodukte 88 92 20,25 23,50

Bei Poſten aus erſter Hand

S

zRaffinade ein exkl Faß m x
Melis in 3350 ado mittel SWürfel e nren i ſee

ürfelzucker inkl SGe n finate in Faß so
m Raffinade inlle a n eGem Melis 595,75 51,00

Fa n 2670 orin Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachr
eingetretene Ueberſchwemmung hervorgerufen ſind nicht zu folgen

eneigt war und auch auf die Bewegungen der europäiſchen Ge
a ciße wenig reagirte Unſere Spekulation behauptete eine

ganz ſelbſtändige Richtung welche nach unten tendirte und neue
nicht unweſentliche Preisreduktionen hervorgebracht hat Wie

Saale Halle 15 Febr ads Unterd 2,20 16 Febr morg 16
Trotha 15 Febc abs Unterh 16 Febr morgen 15 Febr Oberp 82 Waleg e So

e e e e en 20 WeheneWarch Rog Decheen u ger es



Das grosse Etablissement
Albin Simon s Nachf Markt 15

toſffe Sammete Leinen Baumwollwauren Gardinen Möbelstoffe TeppicheMode Manufacturwaaren Seidens W ne ich a
empfiehlt für die bevorſtehende

Canena G n 2Schwarze wollene Cachemires t Schwarze Seidenstoffe
doppelt breit Meter von 1 an in nur erprobten Qualitäteninwollene Garantie Cachemires Schwarze reinseidene Gros Faillee hrrit on etm geſchloſſener feiner Cöper weich und griffig vorzüglich ſchwarz

ächt blau und tiefſchwarz Meter 1,50 2,00 2,50 3,00 4,50 Schwarze reinseidene Merveil
Schwarze reinwollene neueste Modestoffe neueſtes atlasartiges Gewebe elegant und luſtrereich Meter 3

PFantasiegewebe Nonparellle Crèpe francaise Persé Schwarze reinseidene Satin Luxor Rhadames Crofstnette
Drap Fricotiné ete durchweg ſolide neue Gewebe Armure ete nur bewährte Qualitäten Meter 7

Gelegenheitsauf Ein großer Poſten Stoffe schwarze Tuche und Buckskin
zu enorm billigen Preiſen

Confirmanden Jaquettes und VUmbängeo in reicher Auswahl und eleganter Ausführnng
earliüeus Valentim

2 re e cJ 3 2 3 Be 3 R t i e bmee e e r 3 e See em 5 h r Sc e r7 e a e t r i ee S u e e J e e S ere 2 h r S Je e e e e e eer e e 9 2 ehee z n S 3 nee e g e e ei S S

S u s W an 2 S J rn r S r r S ä 22 T v a z Dor 2 2 3 7 7 s r zn à e S 7 h 9 J t S

i Leipzigerſtraße 3 SM Tuchhanelung mit Anfertigung einerer Herrengarderobe nach Manass
eehrt ſich den Singang ſämmtlicher

h WMoeuheiten für Frühjahr und Sommer
ganz ergebenſt mitzu en hmen

Das neue

Provinzial Gesangbuch
in einfachen und eleganten Einbänden zu billigen Preiſen ſtets vorräthig bei e

Otto Meiſtsch Haſſe a
Fabrik für Bisenbauten

d eS Eisengrosshandlung verbunden mit Eisengiesseret I RangesC i ppenmeſcks Buchhandlung r S sRanniſcheſtraße 10 SpecialitätW e e J e e ehe h 3 Gewäcehshäuser Sund Winter W Best eingeIm Photograph Alter gärten jeder Art richtetes und grösstesGarten Paul Gerber Markt I mit vorzüglichen EtablissementHeizungenbringt seine anerkannt scharfen Arbeiten in sauberster Ausführung vom Werangden dieser BrancheMedaillon bis Lebensgrösse zur gefälligen Kenntnissnahme Solide Preise Aalkons 0
Grössere Gruppen bequem und ungenirt gleich in dem zum Atelier gehörigen Favin ons Prämiirt aufGarten sehmiede allen bishera iterere vbeschiekten2 e e e und ere S e e Gartenmövel Ausstell ungene e e e Frühbeet

Fenster ete
Zahlreiche Empfehlungen für solide sehöne und preiswerthe Ausführungen naeh eigenen neuenAllmer MiS mer un z vielfach verbesserten Mustern unter reeller Garantie

Haupttreffer Kinder Ausstattungen u Kindermäntel S ee 75 000 Mark 30 000 Mark e e eigner Fabrik

n e P Jaucke s Iachf LeinrichVo

e nete een ee

eeedeeeeceeeeeeeeegeee f eS 2 e 4 e j Sne e en 2 enene el t 4

e

e See
t1g ee gi g r iermit zur z r r daß die eS Ziehung der II Serie unſerer Mark Looſe am FebruarW ba e See et deſeate ſattändet S 18 Schülershof 18

S m den 15 Januar 20 S2 i e empfiehlt in reichhaltiger Auswahl und zu billigen Preiſen S eweeDer Vorſtand des MünſterbauComités
Dekan Preſſel Oberbürgermeiſter Heim S Ferren und Damenwüſche Leinen und Bettzeug Ober Moritz König S

e J e e e Se emden und Vorhemd en Kragen und Manſ etten für h Lathhauegasse No 9 ee e 29 Erwachſene und Knaben ſowie auch Shlipſe Hoſenträger ea und Taſchentücher Für Damen Unterröcke Corſetts e e
e e e S e vBeinkleider Gardinen Stickereien und Bettdecken RüſchenESchleifen Kragen und Sdriginal Iooyo der wer Lotterie her in Shlthen ſeber Ut et d Der Ausverkauf

S Ziehung 18 21 Februar Hauptgewinne Ziehung 18 21 Februar 2 K Größtes Lager fertiger Kinderkleider e ung g n
J Mark 75000 30000 10000 S Schmeerſtr 35/36 wird noch bis Ende

fehle p Loos 8,50 Far amtliche Liste und Porto sind jedem B en e terr ausserdem 30 S beizutägen
chuhe u Stiefeln ſpottbillig

Empfehle mein großes Lager Regulatenre mit nur guten Werken und avrachtvollen Gehäuſen in 20 verſchiedenen Muſtern von 26 an bis zu den Ferdinand Fr Ko

B d Berlin SW Nallergrößten zu 70 Schmeerſtraße 17182 r an t Neuenburgerstr 232 zNB Die Ulmer Lotterie verloost bei gleicher Anzahl Loose ca 459000

mehr Baartreffer wie die Cölner c
ichern Leuten auch gegen wöchentliche oder monatliche Abzahlung TAZ Dmerriens

A RLaustüg Hermannſtr 2b e e
vis vis der Schule e hr n rm 7 r wird nach d allerneneſt auf prakt Erfahrgm r Alezander aber e he r ber Gasmotorenfabr enn ittwoch den r örnar 2 Vormitta s 11 Uhr empfiehlt b Ammendorf

nen et Otto s X e Geſangs und humoriſtiſcheV r 5
ſammlungsort Gaſtho of in Muereng

Brömme Gerichtsvollzieher in Alsleben

Proſpecte o ägeder neueſten Coupletsund Anfang 7 Uhr O Feiämannvon S J eVon Dienstag den 19 100 Pferdekraft ne
d M an ſteht ein Trans ueber 10000 m e lau oſtenanſchlägegratis Landmann s Salon

Sonntag von 4 Uhr ab Krä
vort an ſerve bei mir Betrieb
zum e an VI Ha äöet mer ot Abends 7 Uhr große Tanzſt et 6 r tMoeier Salomon Weh Schulber 3 an der e aph Für den Wetba Haherfwortaes

Dorot heenſtraße 6 en Ar hie a W n auer arte Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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